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Um die Verbreitungs- und Bestandssituation von Arten 
wissenschaftlich recherchieren zu können, ist die Ver-
wendung historischer Quellen und publizierter Daten 
zwingend notwendig. Wer dazu faunistische Informa-
tionen zur Herpetofauna des Landes Sachsen-Anhalt 
sucht, kann auf einige faunistische Veröffentlichungen 
älteren Datums zurückgreifen, die sich auf die Terri-
torien der ehemaligen Bezirke Halle und Magdeburg 
beziehen (Buschendorf 1984, Gassmann 1984). 
Außerdem existieren Übersichten für einige Kreise 
(Berg et al. 1988, Gröger & Bech 1986, Unruh 1980, 
1989). Einen umfassenden bibliografischen Überblick 
legten Nöllert & Nöllert (1987) mit ihrer Darstellung 
über die „Herpetofaunistische und allgemeine herpeto-
logische Forschung für das Gebiet der DDR von 1949 
bis 1984“ vor. Danach folgte der „Verbreitungsatlas der 
Amphibien und Reptilien Ostdeutschlands (Gebiet der 
ehemaligen DDR)“ (Schiemenz & Günther 1994), der 
zwar auch das Territorium Sachsen-Anhalts abdeckt, 
jedoch im Wesentlichen die bereits zuvor publizierten 
Daten darstellt. Weiterhin wurde 1995 das Amphibien- 
und Reptilienerfassungsprogramm „Herpetofauna 
Sachsen-Anhalt 2000“ initiiert, welches vom Landes-
fachausschuss Feldherpetologie Sachsen-Anhalt des 
Naturschutzbundes Deutschland in Zusammenarbeit 
mit dem Landesamt für Umweltschutz Sachsen-An-
halt durchgeführt wurde. Daraus resultierte die 2. 
Fassung (Stand Februar 1999) der „Bibliographie zur 
Herpetofauna des Landes Sachsen-Anhalt“ (Grosse 
& Meyer 1999). Die faunistischen Daten dazu finden sich 
in der Landesfauna 2004 „Die Lurche und Kriechtiere 
Sachsen-Anhalts. Verbreitung, Ökologie, Gefährdung 
und Schutz“ (Meyer et al. 2004). Im Rahmen der 
Grunddatenerfassung 2009 – 2013 zur Landesfauna 
Sachsen-Anhalts und der Erstellung des Verbrei-
tungsatlas der Amphibien und Reptilien Sachsen-An-
halts 2015 wurde die 3. Fassung zur Bibliografie zur 
Herpetofauna des Landes Sachsen-Anhalt erarbeitet 
und dem Literatur- und Quellenverzeichnis beigefügt. 
Ganz sicher existieren Schriften zur Herpetofauna, die 
dem Verfasser und den Mitarbeitern zur Landesfauna 
2015 nicht bekannt waren. Daher bleibt die derzei-
tige Fassung der Bibliografie (Stand August 2015) ein 
ergänzungsbedürftiges Arbeitsmaterial. Die Autoren 
der Landesfauna 2015 möchten daher alle Fachkol-
leginnen und Fachkollegen, die ehrenamtlich tätigen 
Feldherpetologen, die Behörden und Verwaltungen 
sowie die Büros für Landschaftsplanung bitten, ihnen 
die übersehenen Schriften mitzuteilen. Obwohl sich 
die Verfasser um korrekte Zitierweise bemüht haben, 
müssen sie eingestehen, dass nicht alle Schriften im 
Original eingesehen werden konnten. Daher sind auch 
Korrekturhinweise erwünscht.
In der folgenden alphabetisch geordneten Liste sind 
neben den im vorliegenden Werk zitierten Publikati-
onen auch alle weiteren Quellen aufgeführt, die der 
Bibliografie der Herpetofauna Sachsen-Anhalts zuge-
ordnet werden und zwar unabhängig davon, ob sie im 
vorliegenden Buch zitiert werden oder nicht. Alle diese 
Publikationen sind durch  kenntlich gemacht worden. 
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Übersicht der Naturschutzfachplanungen 
Sachsen-Anhalt
Florian Schildauer & Wolf-Rüdiger Grosse 
Vorbemerkung: Die Begriffe „Pflege- und Entwicklungsplan“ und 
„Managementplan“ wurden im nachfolgenden Verzeichnis Abge-
kürzt als „PEP“ bzw. „MMP“. Sie sind in der eigentlichen Fassung 
ausgeschrieben.

1 	 FFH- und Naturschutzgebiete 
Schutzwürdigkeitsgutachten für das geplante NSG „Akazienberg“. – 1996. – 30 S.
PEP für das NSG „Albrechtshaus“ – 1996. – 56 S.
PEP und Schutzwürdigkeitsgutachten für das NSG „Alte Elbe bei Bösewig“ (Land-

kreis Wittenberg). – 2000. – 174 S. 
PEP: Schutzwürdigkeitsgutachten für das einstweilig sichergestellte NSG „Alte 

Elster und Rohrbornwiesen“ bei Premsendorf (Landkreis Wittenberg). – 1994. 
-127 S.

PEP für das NSG „Alter Stolberg (Sachsen-Anhalt) und Grasburger Wiesen“, – 
2004. – 166 S.

Schutzwürdigkeitsgutachten mit Angaben zur Pflege und Entwicklung 1997 – 2001 
für das geplante NSG „Apollensberg“. – 1997. – 110 S. 

PEP für das NSG „Asendorfer Kippe“. – 1996. – 61 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten mit Hinweisen zur Pflege und Entwicklung für das 

geplante NSG „Auenlandschaft der Weißen Elster zwischen Göblitz und Pro-
fen“ (nsg075 Burgenlandkreis). – 2002. – 149 S.

Schutzwürdigkeitsgutachten mit Angaben zur Pflege und Entwicklung für das einst-
weilig gesicherte NSG „Auen südlich Ermlitz” (nsg0080H; Landkreis Merse-
burg-Querfurt). – 2000. – 176 S.

Schutzwürdigkeitsgutachten für das als NSG auszuweisende Gebiet „Auwald bei 
Plötzkau“ einschl. PEP. – 1996. – 148 S.

PEP für das einstweilig gesicherte NSG „Bachtäler des Lappwaldes” im Ohre-
Kreis. – 1995. – 66 S.

PEP für das geplante NSG „Beetzendorfer Bruchwald und Tangelnsche Bachaue“. 
– 1995. – 33 S.

PEP zum NSG „Benitz“. – 1997 – 284 S.
PEP für das NSG „Bergholz“. – 1997. – 120 S.
PEP für das NSG „Brandberge“ (Halle/Saale). – 1999.
PEP für Grünlandflächen im NSG „Bodetal”. – 1995. – 63 S.
PEP für das NSG „Borntal“ (NSG0107H; Ldkr. Sangerhausen). – 1997. – 76 S.
PEP für das NSG „Buchholz”. – 2000. – 102 S.
PEP NSG „Burgholz“. – 1995. – 58 S.
PEP für das NSG „Clusberg” im Landkreis Aschersleben-Staßfurt. – 1998. – 58 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten und PEP für das NSG „Cösitzer Teich“ (Landkreis 

Köthen). – 2003. – 136 S.
PEP zum NSG „Colbitzer Lindenwald“. Teil 1-3. – 1997. – 386 S.
PEP zum NSG „Collenbeyer Holz“. – 1995. – 50 S.
PEP für das NSG „Crassensee“ und die angrenzenden Teilflächen des FFH-Gebie-

tes „Dessau-Wörlitzer Elbauen“. – 2004. – 242 S.
PEP für das NSG „Dornburger Mosaik“. – 2002. – 121 S.
Gutachterliche Stellungnahme zu Schutzwürdigkeit, Pflege und Entwicklung von 

Flächen im Bereich des geplanten NSG „Durchstich“. – 1996. – 50 S.
PEP für das NSG Elbaue Beuster Wahrenberg, NSG 0053M. Landkreis Stendal, 

Land Sachsen-Anhalt 1. u. 2. Zwischenbericht. – 1995-1996. 
Schutzwürdigkeitsgutachten für das einstweilig gesicherte NSG „Elsholzwiesen“.
PEP für das NSG „Fenn” bei Wittenmoor. – 1999. – 98 S.
PEP für das geplante NSG „Fiener Bruch“. – 1996. – 114 S.
PEP/Schutzwürdigkeitsgutachten für das geplante NSG „Fliethbachtal“ (Landkreis 

Wittenberg). – 1995. – 138 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten für das als NSG auszuweisende Gebiet „Forst Saale-

gast“, einschl. PEP. – 1996. – 115 S.
PEP für das NSG „Forstwerder“ Stadt Halle. – 1996. – 37 S.
PEP/Schutzwürdigkeitsgutachten für das einstweilig sichergestellte NSG „Frie-

denthaler Grund“ zwischen Köpnick und Wüstenmark (Landkreis Wittenberg). 
– 1996. – 208 S.

PEP für das NSG ”Gipskarstlandschaft Heimkehle“ (Landkreis Sangerhausen). – 
2004. – 204 S.
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PEP für das NSG „Gipskarstlandschaft Pölsfeld“ (Landkreis Sangerhausen). – 
1999.

PEP für das NSG „Großer Ronneberg-Bielstein“ (Landkreis Sangerhausen). Teil 
1.2. – 1992-1993. T.:1. – 15 S., T.:2: .. S.

PEP für das NSG „Großer Streng“ (Kreis Wittenberg). – 1999. – 123 S.
PEP für das NSG „Hakel“, Landkreis Aschersleben-Staßfurt und Landkreis Qued-

linburg.- 1996. – 80 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten und PEP zum geplanten NSG „Hammerbachtal“. – 

1998. – 194 S.
PEP für den Bereich Spielbachtal im NSG „Harzer Bachtäler“. – 1998. – 60 S.
PEP für das NSG „Heidberg“. – 1997. – 61 S.
PEP für das NSG „Heidelandschaft und Feuchtgebiete bei Allstedt“. – 1998. – 62 S.
PEP für den terrestrischen Teil des geplanten NSG „Helmetalsperre Berga-Kelbra“ 

(Sachsen-Anhalt). – 1997. – 88 S.
PEP für das geplante NSG „Helmetalsperre Berga-Kelbra” (Sachsen-Anhalt). – 

1999. – 138 S.
PEP für das einstweilig sichergestellte NSG „Hottendorfer Mooswiese“. – 1996. 

– 60 S. 
Ergänzendes Schutzwürdigkeitsgutachten für das NSG „Innenkippen und Halden 

der Bergbaufolgelandschaft Geiseltal“. – 2002. – 103 S.
PEP für das einstweilig gesicherte NSG „Jävenitzer Moor” im Altmarkkreis Salzwe-

del. – 1996. – 111 S. 
Maßnahmen- und Flächenpool „Revitalisierung Jävenitzer Moor“ – 2011. – 99 S.
PEP NSG „Jederitzer Holz“ (Lkr. Stendal). Stendal, 1995/1997. – 63 S./193 S. 
PEP für das NSG „Jeggauer Moor“ (Altmarkkreis Salzwedel). – 2000. – 163 S.
PEP für das bestehende und geplante NSG „Jösigk“ (Kreis Wittenberg). – 1998. 

– 127 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten für das einstweilig gesicherte NSG „Klüdener 

Pax-Wanneweh“ im Landkreis Ohrekreis. – 1995. – 47 S.
PEP „Klüdener Pax-Wanneweh“ im Landkreis Ohrekreis. – 1996. – 139 S.
Vorarbeiten zum PEP für das NSG „Krägen-Riß“. – 1996. – 78 S.
PEP für das NSG „Kreuzhorst“. – 1992. – 45 S.
PEP für das einstweilig gesicherte NSG „Kühnauer Heide“. – 2000. – 275 S.
Pflege- und Entwicklungskonzept für den Landschaftsausschnitt „Lausiger Teiche“ 

innerhalb des LSG „Dübener Heide“. – 1994. – 89 S.
PEP für das NSG „Luppeaue bei Horburg und Zweimen“. – 2004. – 161 S.
Pflege- und Entwicklungskonzept für den Quellbereich des Karrenbaches im NSG 

„Mahlpfuhler Fenn“ (Landkreis Stendal, Sachsen-Anhalt): Wissenschaftliche 
Begleituntersuchung zur Erfassung des Naturraumpotentials im Karrenbach-
gebiet. – 1995. – 131 S. 

PEP für das NSG „Mahlpfuhler Fenn“ in den Landkreisen Stendal und Ohrekreis. 
– 1997. – 144 S.

PEP zum NSG „Mildeniederung”. Teil 1: Zwischenbericht. – 1996. – 84 S.
Schutzwürdigkeitsstudie – faunistische und floristische Erfassungen – für das 

auszuweisende Naturschutzgebiet „Mittlere Glücksburger Heide“, Lkrs. Witten-
berg. – 1997.

Schutzwürdigkeitsgutachten für das als NSG auszuweisende Gebiet „Mittlere Ora-
nienbaumer Heide“, einschl. PEP. – 1995. – 154 S. 

PEP für das geplante NSG „Möster Altes Wasser“. – 1996. – 108 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten und Pflegeplan für das NSG „Mordtal und Platten“. – 

1995. – 84 S.
PEP für das NSG „Nedlitzer Niederung”. – 1996. – 59 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten für das als NSG auszuweisende Gebiet „Pfaffenhei-

de-Wörpener Bach“ einschl. PEP. – 1996. – 140 S.
PEP für das NSG „Oberes Selketal” Landschaftsteile von der Selkequelle bis 

Alexisbad incl. Nebentäler. Teil 1. – 1998. – 80 S. 
PEP für das NSG „Oberes Selketal“. Landschaftsteile von Alexisbad bis zum 

Alexis-Erbstollen incl. Nebentäler. Teil I: Bestandsaufnahme. – 2000. – 136 S., 
Teil II: Landschaftsteile von Alexisbad bis zum Alexis-Erbstollen incl. Nebentä-
ler. – 2001. – 207 S., Teil III: Landschaftsteile nördlich der Selke zwischen Drit-
tem Hammer und Kreisgrenze sowie Schiebecksbachtal – Bestandsaufnahme 
und –bewertung. – 2001. – 90 S.

Schutzwürdigkeitsgutachten für das geplante NSG „Obermühlenteich”. – 1999. 
-132 S.

PEP für das geplante NSG „Ohreaue” im Altmarkkreis Salzwedel (ausgewählte Teil-
bereiche). – 1999. – 123 S.

PEP für das NSG „Ohreaue” im Altmarkkreis Salzwedel. – 2000. – 156 S.
PEP und MMP für das NSG „Ohre-Drömling“ sowie die FFH- und Vogelschutzge-

biete im Naturpark Drömling; Fortschreibung. – 2007. – 915 S.
PEP für das NSG „Othaler Wald“ (Landkreis Sangerhausen). – 2001. – 77 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten für das als NSG auszuweisende Gebiet „Pfaffenhei-

de-Wörpener Bach“ einschl. PEP. – 1996. – 140 S.
PEP für das NSG ”Platzbruch”. – 1996. – 46 S. 
Schutzwürdigkeitsgutachten für das geplante NSG „Prödelteiche“, Stadt Dessau. 

– 1995. – 139 S. 
PEP für das NSG „Rahmbruch”. – 1996. – 46 S. 
PEP für das NSG „Rathsbruch”. – 1996. – 53 S. 
Schutzwürdigkeitsgutachten mit Angaben zur Pflege und Entwicklung 1997-2001 

für das geplante NSG „Rieschebachtal“. – 1997. – 193 S.
PEP NSG „Riß“, Landkreis Jessen. – 1994. – 56 S. 
PEP für das NSG „Saalbergbau“ bei Dessau. – 1991-1993. 
Schutzwürdigkeitsgutachten für das einstweilig sichergestellte NSG „Saaleaue bei 

Goseck”. – 2000. – 180 S.
PEP für das NSG „Saaledurchbruch bei Rothenburg (Nord) (Lkr. Bernburg). – 1995. 

– 37 S.
Ökologische Zustandsanalyse und Erarbeitung von Vorschlägen für ein 

Biotopmanagement für die Hang- und Auenbereiche des Saaletales nördlich 
Halle Teil 4: NSG „Saaledurchbruch bei Rothenburg“. – 1996. – 34 S.

Faunistisches Gutachten mit abgeleiteten Schutz-, Pflege- und Entwicklungsmaß-
nahmen für das als NSG bestehende und zu erweiternde Gebiet „Saaledurch-
bruch bei Rothenburg (Nord)” (Landkreis Bernburg). – 1999. – 120 S.

PEP für das einstweilig gesicherte NSG „Salzatal bei Langenbogen“ (Saalkreis; 
nsg0085H_). – 1998. – 184 S.

PEP NSG „Salzstelle bei Hecklingen“ (Lkr. Aschersleben/Staßfurt). – 1996. – 81 S.
PEP NSG „Schießplatz Bindfelde” Landkreis Stendal. – 1996. – 60 S.
PEP zum NSG „Salzstellen bei Sülldorf“. – 1995/1996. – 123 S./32 S. 
PEP (BMP) für das NSG „Saurasen“ (Landkreis Mansfelder Land). – 1996. – 76 S.
PEP für die NSG „Schlauch Burgkemnitz“/ „Tiefkippe Schlaitz“ und Erweiterungs-

fläche. – 1997. – 105 S.
PEP/Schutzwürdigkeitsgutachten für das NSG „Schleesen“ einschließlich der geplan-

ten Erweiterungen bei Golmenglin (Landkreis Anhalt-Zerbst). – 1998. – 75 S.
Vorentwurf zum PEP NSG „Schönitzer See“. – 1995. – 105 S.
Vorarbeiten zum PEP für das NSG „Schönitzer See“. – 1996. – 65 S.
PEP für das NSG „Schollener See“ Lkr. Stendal. – 1997. – 188 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten für das NSG „Schwarze Elster-Kuhlache“. – 1995. – 

57 S.
PEP NSG ”Selketal” Teilbereich Forstamt Ballenstedt, Revier Ballenstedt, Abt. 

108/109. – 1996. – 92 S. 
Schutz-, Pflege- und Entwicklungskonzept für das NSG „Seweckenberge“. – 1994. 

– 153 S.
PEP für das bestehende und das sichergestellte NSG „Sprohne“. – 1997. – 122 S.
Das NSG „Stauberg“ im Naturpark Drömling. Eine floristisch-faunistisch-ökologi-

sche Bestandsanalyse zur Rahmenplanung für die Pflege und Entwicklung des 
NSG. – 1994

PEP für das NSG „Stauberg“. – 2000. – 102 S.
PEP für das NSG „Steckby-Lödderitzer Forst“ (Teilfläche „Steckbyer Heide“, Land-

kreis Anhalt-Zerbst). – 2000. – 209 S.
PEP für das NSG „Steilhang des Muldetales“ (Kreis Bitterfeld). – 1996. – 157 S.
PEP für das einstweilig gesicherte NSG „Steinhorste“. – 1996. – 82 S. 
Ökologisches Gutachten zum geplanten NSG „Steinköpfe“ im Landkreis 

Wernigerode. – 1993. – 124 S. 
PEP für das einstweilig sichergestellte NSG „Stillinge bei Niesau“. -1996. – 104 S. 
Schutzwürdigkeitsgutachten für das geplante NSG ”Streitbruch”. – 1999. – 123 S. 
PEP (BMP) für das NSG „Strubenberg“ (Landkreis Mansfelder Land). – 1996. – 44 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten für das geplante NSG „Taubeniederung/Raumer-

wiese/Kochstedter Hang“, Stadt Dessau. – 1998. – 92 S. 
Schutzwürdigkeitsgutachten mit Angaben zur Pflege und Entwicklung 1997 – 2001 

für das geplante NSG „Teucheler Heide und Grützmühlmoor“. – 1997. – 119 S.
Schützwürdigkeitsgutachten für das geplante NSG „Unstrutaue bei Burgscheidun-

gen“ (nsg0084_ Burgenlandkreis). – 2003. – 193 S.
PEP NSG „Untere Havel Sachsen/Anhalt“. Teil 1, 1994/Teil 2 1995. – 365 S./79 S.
PEP des NSG „Untere Mulde“ im Kreis Dessau. – 1995. – 139 S.
Studie zur Analyse und Bewertung der Schutzgüter sowie Pflege und Entwicklung 

des NSG „Untere Schwarze Elster“, Landkreis Wittenberg. – 1995. – 217 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten und PEP für das NSG„Vogtei“. – 2003. – 180 S.
PEP (BMP) für das NSG „Weinfeld“ (Landkreis Mansfelder Land). – 1997. – 93 S.
PEP NSG ”Wendelstein”. – 1999. – 152 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten mit Angaben zur Pflege und Entwicklung 1997 – 2001 

für das geplante NSG „Wiesen am Küchenholzgraben“. – 1996. – 98 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten mit Angaben zur Pflege und Entwicklung 1997 – 2001 

für das geplante NSG „Wittenberger Luch“. – 1996. – 153 S. 
Schutzwürdigkeitsgutachten und PEP für das geplante NSG „Woltersdorfer Heide“ 

(Landkreis Wittenberg). – 1999. – 158 S.
PEP für das NSG „Wulfener Bruch“ und Erweiterungsflächen – 1998. – 110 S.
PEP für das NSG „Zeitzer Forst“, Erläuterungsbericht. – 1997. – 91 S.
MMP für das FFH-Gebiet „Elbaue Werben und Alte Elbe Kannenberg“ (FFH0009) 

und dem dazugehörigen Ausschnitt des EU-SPA „Elbaue Jerichow“ (SPA0011). 
– 2009.

MMP für das FFH-Gebiet „Elbaue zwischen Sandau und Schönhausen“ (FFH0012) 
und dem dazugehörigen Ausschnitt des EU-SPA „Elbaue Jerichow“ (SPA0011). 
– 2009.

MMP für das FFH-Gebiet „Colbitzer Lindenwald“ (Landesteil, FFH0029) und Aus-
schnitt des SPA-Gebietes „Colbitz-Letzlinger Heide“ (SPA0012). – 2012.

MMP für das FFH- und SPA-Gebiet „Mahlpfuhler Fenn“ (F35/S26 ). – 2012.
MMP für das FFH-Gebiet „Elbaue bei Bertingen“ (FFH0037) und dem dazugehöri-

gen Ausschnitt des EU-SPA „Elbaue Jerichow“ (SPA0011). – 2009.
MMP für das FFH-Gebiet „Elbaue südlich Rogätz mit Ohremündung“ (FFH0038) 

und dem dazugehörigen Ausschnitt des EU-SPA „Elbaue Jerichow“ (SPA0011). 
– 2009.

MMP für das FFH- und SPA-Gebiet „Fallsteingebiet nördlich Osterwieck“ (F45/
S27). – 2012.

MMP für das FFH- und SPA-Gebiet „Huy nördlich Halberstadt“ (F47/S28). – 2012.
MMP für das FFH-Gebiet „Heide südlich Burg“ (FFH0049). – 2010.
MMP für das SPA „Hakel“ (SPA0005) einschließlich FFH-Gebiet „Hakel südlich 

Kroppenstedt“ (FFH0052). – 2015.
MMP für das FFH-Gebiet „Woltersdorfer Heide nördlich Lutherstadt Wittenberg“ 

(FFH0066). – 2013.
MMP für das FFH-Gebiet „Dessau-Wörlitzer Elbaue“ (FFH0067) und den dazuge-

hörenden Ausschnitt des EU-SPA „Mittlere Elbe einschl. Steckby-Lödderitzer 
Forst“ (SPA0001). – 2012.

MMP für das FFH-Gebiet „Laubwaldgebiete zwischen Wernigerode und Blanken-
burg“ (FFH0078) und das EU-SPA „Vogelschutzgebiet zwischen Wernigerode 
und Blankenburg“ (SPA0029). – 2011.

MMP für das FFH-Gebiet „Kellerberge nordöstlich Gardelegen“ (FFH0080). – 2012.
MMP für das FFH-Gebiet „Selketal und Bergwiesen bei Stiege“ (FFH0096) und 

den dazugehörigen Ausschnitt des EU SPA „Nördlicher Unterharz“ (SPA0019). 
– 2011.

MMP für das FFH- und SPA-Gebiet „Buchenwälder um Stolberg“ (F97/S30 ). – 
2012.

MMP für das FFH-Gebiet „Trockenrasenhänge nördlich des Süßen Sees“ 
(FFH0112) und das EU-SPA „Vogelschutzgebiet zwischen Wernigerode und 
Blankenburg“ (SPA0029). – 2012.
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MMP für das FFH-Gebiet „Röhrichte und Salzwiesen am Süßen See“ (FFH0113)
und das EU-SPA „Vogelschutzgebiet zwischen Wernigerode und Blankenburg“ 
(SPA0029). – 2012.

MMP für das FFH-Gebiet „Thyra im Südharz“ (FFH0121) und das EU-SPA „Vogel-
schutzgebiet zwischen Wernigerode und Blankenburg“ (SPA0029). – 2012.

MMP für das FFH-Gebiet „Salzatal bei Langenbogen“ (FFH0124)EU-SPA „Salziger 
See und Salzatal“. – 2012.

MMP für das FFH-Gebiet „Saale-, Elster-, Luppe-Aue zwischen Merseburg und 
Halle“ (FFH0141). – 2011.

MMP für das FFH-Gebiet „Elster-Luppe-Aue“ (FFH0143). – 2011.
MMP für das FFH-Gebiet „Geiselniederung westlich Merseburg“ (FFH0144). – 

2011.
MMP für das FFH-Gebiet „Müchelholz, Müchelner Kalktäler und Hirschgrund bei 

Banderoda“ (FFH0145). – 2013.
MMP für das FFH- und SPA-Gebiet „Zeitzer Forst“ (F156/S31 ). – 2012.
MMP für das FFH-Gebiet „Elbaue zwischen Derben und Schönhausen“ (FFH0157) 

und dem dazugehörigen Ausschnitt des EU-SPA „Elbaue Jerichow“ (SPA0011). 
– 2009.

MMP für das FFH-Gebiet „Bodetal und Laubwälder des Harzrandes bei Thale“ 
(FFH0161) und den dazugehörigen Ausschnitt des EU SPA „Nördlicher Unter-
harz“ (SPA0019). – 2011.

MMP für das FFH-Gebiet „Diebziger Busch und Wulfener Bruchwiesen“ (FFH0163). 
– 2012.

MMP für das FFH-Gebiet „Salziger See nördlich Röblingen“ (FFH0165). – 2012.
MMP für das FFH-Gebiet „Burgesroth und Laubwälder bei Ballenstedt“ (FFH0177). 

– 2013.
MMP für das FFH-Gebiet „Steingraben bei Städten“ (FFH0192). – 2010.
MMP für das FFH-Gebiet „Marienberg bei Freyburg“ (FFH0197). – 2010.
MMP für das FFH-Gebiet „Colbitz-Letzlinger Heide“ (Landesteil, FFH0235). – 2013.
MMP für das FFH-Gebiet „Weinberggrund bei Hecklingen“ (FFH0241). – 2010.
MMP für das FFH-Gebiet „Trockenhänge im Wippertal bei Sandersleben“ 

(FFH0258). – 2014.
MMP für das FFH-Gebiet „Kuhschellenstandort bei Recklingen“ (FFH0260). – 2010.
MMP für das FFH-Gebiet „Dissaugraben bei Wetzendorf“ (FFH0261). – 2014.
MMP für das FFH-Gebiet „Kuhberg bei Gröst“ (FFH0262). – 2010.
MMP für das FFH-Gebiet „Kleingewässer westlich Werlberge“ (FFH0280). – 2013. 

LVP Östliches Harzvorland (2012): Pflegemaßnahmen und Reptilienerfassung 
im FFH-Gebiet FFH0109 „Kupferschieferhalden bei Wimmelburg“. 

2 	Landschafts- und Großschutzgebiete 
PEP für das LSG „Jessen-Arnsdorfer Berge“. – 1993. – 42 S.
Naturschutzfachliche Bewertung mit PEPung für das LSG „Dübener Heide“ und 

Zonierungsvorschlag für den Naturpark „Dübener Heide“ im Lkr. Bitterfeld. – 
1997. – 238 S.

PEP für das LSG „Elblandschaft Prettin“. – 1994. – 170 S.
PEP für das LSG „Elster-Luppe-Aue“, Lkr. Merseburg-Querfurt. – 1997. – 96 S.
PEP für die Geiselaue zwischen dem Auslauf bei Frankleben und Merseburg 

(Ulmenweg), Landkreis Merseburg-Querfurt. – 1996. – 66 S.
PEP für das LSG „Fuhneaue“. – 1995. – 196 S.
PEP für das LSG „Tiergarten Annaburg“. – 1993. – 97 S.
PEP für das LSG „Unstrut-Triasland“. – 1997. – 30 S.
Arten- und Biotopschutzprogramm Sachsen-Anhalt. Landschaftsraum Elbe, 1,2,3, 

SH LAU 2001
Nutzungsanalyse und Biotopmanagement mit integrierter PEPung im südlichen 

Bereich des Biosphärenreservates Mittlere Elbe, Zone III. – LSG im Landkreis 
Bitterfeld. Abschlußbericht. Bd. 1.2. – 1997. – 132 S.

Beitrag zu einem Schutz- und Entwicklungskonzept für die Elbaue Großküh-
nau-Aken im Biosphärenreservat „Mittlere Elbe“. – 1994. – 237 S.

PEP für den Naturpark „Drömling“. – 1996. – 88 S.
Naturräumliche, strukturelle und wirtschaftliche Analyse und Entwicklung des 

Naturparkes „Saale-Unstrut-Triasland“. – 1994. – 146 S.
Naturräumliche, strukturelle und wirtschaftliche Entwicklung des Naturparkes 

„Dübener Heide“. – 1994. – 144 S.
Pflege- und Entwicklungskonzeption für den Landschaftsausschnitt „Runtzwitzer 

Wiesen” am N-Rand des LSG „Dübener Heide“. – 1996. – 71 S.
Maßnahmen- und Flächenpool „Revitalisierung Jävenitzer Moor. – 2011. – 99 S. 
Beitrag zu einem Schutz- und Entwicklungskonzept für die Elbaue Großküh-

nau-Aken im Biosphärenreservat ”Mittlere Elbe”. – 1994. – 237 S.
Naturschutzgroßprojekt Biosphärenreservat Mittlere Elbe – Land Sachsen-Anhalt: 

Projektskizze für Fördergebiet von gesamtstaatlich repräsentativer Bedeutung. 
1994 – . J. – 34 S 

Rahmenkonzeption für das Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe im Land 
Sachsen-Anhalt. – 2001. – 278 S.

PEP für das Naturschutzgroßprojekte v. gesamtstaatlich repräsentativer Bedeu-
tung „Mittlere Elbe“. 2004. – 62 S. 

Schutzgebietskonzeption – Flusslandschaft Elbe im Bereich des Landkreises Wit-
tenberg . – 2000. – 166 S.

PEP für das Naturschutzgroßprojekte von gesamtstaatlicher Bedeutung „Mittlere 
Elbe“ – 2006 – 1367 S.

Antrag auf das Naturschutzgroßprojekt Mittlere Elbe. – 1997. – 114 S.
Biosphärenreservat Südharzer Karstlandschaft. Kernzone Reesberg – Heimkehle. 

– 1994 –
Entscheidungsgrundlagen für die weitere Nutzung der Gipskarstlandschaft Süd-

harz/Kyffhäuser unter Berücksichtigung des Bodenschutzes. – 1997 – 283 S. 
Planung von Biotopverbundsystemen im LK SGH – Erläuterungsbericht. – 2004. 

– 177 S.
Pflege- und Entwicklungskonzept „Naturpark Dübener Heide“ – Teil: Sachsen-An-

halt. – 2006 – 163 S.
Pflege- und Entwicklungskonzeption Naturpark Harz/Sachsen-Anhalt (Mansfelder 

Land) (PEK). 2013. – 255 S.

Naturschutzprojekt Drömling/Sachsen-Anhalt Abschlussbericht. – 2004. – 47 S.
Naturschutzgroßprojekt „Hohe Schrecke – Alter Wald mit Zukunft“ PEP (Naturstif-

tung David). – 2012
PEP für das geplante LSG „Elsnigk-Osternienburger Teiche“ (Landkreis Köthen). 

– 1994. – 136 S.
PEP für das LSG „Elsteraue“, Burgenlandkreis-. – 1995. – 110 S.
Naturraumpotential der Floßgrabenniederung unter besonderer Berücksichtigung 

des Biotopverbundes (Landkreis Merseburg-Querfurt. – 2002. – 139 S.
PEP für die Geiselaue zwischen dem Auslauf bei Frankleben und Merseburg 

(Ulmenweg), Landkreis Merseburg-Querfurt. – 1996. – 66 S.
Schutzwürdigkeit und -bedürftigkeit der Kliagraben-Niederung Geusa-Atzendorf 

(MQ). – 2002
PEP für das LSG „Horngrabenniederung“, Landkreis Köthen. – 1997. – 81 S.
Endgültige Unterschutzstellung des Landschaftsschutzgebietes ”Familienhaldena-

real zwischen Hettstedt und Umgebung von Gerbstedt”. – 1999. – 52 S. 
Schutzwürdigkeitsgutachten und Pflege- und Entwicklungskonzept für das geplante 

LSG „Kleinzerbster Busch“ (Landkreis Köthen. – 2002. – 103 S. 
Neufestlegung und Erweiterung des LSG „Süßer und Salziger See“. – 2000. – 125 S. 
PEP für das LSG „Weitzschkerbtal“ (Teilbereich Unterfarnstädt, Landkreis Merse-

burg-Querfurt) – 2006. – 105 S.

3 	Flächennaturdenkmale (FND)/Geschützte Land-
schaftsbestandteile (GLB)

PEP für das Flächennaturdenkmal „Alter Torfstich im Helsunger Bruch“. – o. J. – 25 
S.

PEP für das Flächendenkmal „Cosaer Bruch“, Landkreis Köthen. – 1997. – 32 S.
PEP für den Park Hemsendorf, Landkreis Jessen (Unter weitestgehender Ausklam-

merung der Baudenkmalpflege). – 1993. – 48 S.
PEP 1996 – 2000 für das FND „Scholiser Weinberg“ – 1995. – 52 S.
PEP für das Flächennaturdenkmal „Seerosenteich und Quellmoor am Reinecken-

bach“, Landkreis Quedlinburg. 1. Teil. – 1997. – 33 S.
PEP für das Flächennaturdenkmal „Streuobstwiese Weißandt-Gölzau“, Landkreis 

Köthen. – 1997. – 26 S.
PEP für das flächenhafte Naturdenkmal (FND) „Tonkuhle Rieder“. – 1998. – 33 S.
PEP für das Flächennaturdenkmal „Wiesenmoor“, Landkreis Köthen. – 1997. – 24 S. 
PEP für das FND „Kleiner Angersdorfer Teich“ (Stadt Halle/Saale). – 1997. – 40 S.
PEP für den GLB0009HAL „Haldengehölz bei Bruckdorf“ (Stadt Halle/Saale). – 

1998. – 59 S.
PEP für den Geschützten Landschaftsbestandteil (GLB0010HAL) „Amselgrund 

und Kreuzer Teiche“ (Stadt Halle/Saale). – 1998. – 113 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten für den geplanten Geschützten Landschaftsbestand-

teil (GLB) „Kreuzbruch-Schwarzes Bruch“ (Dessau-Roßlau). – 2013. – 73 S.
Aktualisierende Schutzwürdigung des FND „Köhlerberg“ bei Darlingerode unter 

besonderer Berücksichtigung angrenzender A&E-Flächen (Landkreis Harz). – 
2004. – 77 S.

Aktualisierende Schutzwürdigung/Pflegekonzept FND „Ütschenteich“ und ND 
„Erdfälle“ bei Drübeck (Landkreis Harz). – 2008.

PEP für das flächenhafte Naturdenkmal ”Acker Helmstein Links”. – 1998. – 21 S.
PEP für die Flächennaturdenkmale und die flächenhaften Naturdenkmale der Stadt 

Dessau. – 1999. – 181 S.
PEP zum Flächennaturdenkmal „Feldgehölz südöstlich des Lindbusches“, Stadt 

Halle, – 1998. – 54 S.
PEP für den Geschützten Landschaftsbestandteil „Goldberg“. – 1998. – 37 S.
PEP für den Geschützten Landschaftsbestandteil „Großer und Kleiner Galgenberg“ 

in Halle/S. – 1995. – 67 S.
Pflege- und Entwicklungskonzeption für das flächenhafte Naturdenkmal ”Meißners 

Grundstück”. – 1994. – 28 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten FND „Gelbes Loch Löben“. -2012. – 20 S.
PEP für das Flächennaturdenkmal ”Heideteich” bei Aken. – 1999. – 56 S. 
PEP für das FND „Lehmausstich nördlich der Leipziger Chaussee“ (FND0014MQ). 

– 1999. – 96 S.
PEP für das flächenhafte Naturdenkmal (FND) „Litgrund-Taurot“. – 2001. – 50 S. 
PEP für das flächenhafte Naturdenkmal „Lößhohlweg bei Granau“. – 1999. – 78 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten „Mühlengebiet Gräfenhainichen“ (Landkreis Witten-

berg). – 2000. – 68 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten für die FND „Mühlenteich Söllichau“ und „Mühlteich/

Erweiterung“. – 2012. – 52 S.
PEP für das flächenhafte Naturdenkmal (FND) ”Oberes Siebersteinstal”. – 1999. 

– 41 S. 
PEP für den Geschützten Landschaftsbestandteil „Park der ehemaligen Papierfab-

rik Kröllwitz“. – 1996. – 31 S.
Naturwiss. Studie zu den Pöplitzer Teichen (Landkreis Wittenberg). – 1999. – 84 S. 
PEP für den Geschützten Landschaftsbestandteil „Resttümpel nördlich Kanena“, 

– 1996, 30 S.
PEP für das Flächennaturdenkmal „Elsdorfer Sandkiete” (Landkreis Köthen/

Anhalt). – 1999. – 66 S.
PEP für das Naturdenkmal „Strudellöcher” (Landkreis Köthen/Anhalt; ND0002KÖT). 

– 1999. – 64 S. 
Naturschutzfachliche Würdigung, Erstellung des Entwurfs einer Rechtsverordnung 

und Begleitung des Ausweisungs-verfahrens eines Geschützten Landschafts-
bestandteils (GLB) „Südufer des Wallendorfer Sees“. – 2011

PEP FND „Teich am Granauer Berg“. 1997. – 58 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten für das Flächennaturdenkmal „Torfstich Wolfswinkel“. 

– 2012. – 33 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten – FND Umgebung der Kirchenruine Schleesen. – 

2012. – 20 S.
PEP für das Flächennaturdenkmal „Windrose Osternienburg” (Landkreis Köthen/

Anhalt; FND0010KÖT). – 1999. – 71 S. 
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